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In der hiesigen Presse habe ich tolle Berichte über die Erinne-
rungen aus den 50-ziger Jahren aus der Jugendzeit gelesen, die 
mich ebenfalls in meine Jugendzeit in Koblenz zurückversetzt 
haben. Ich wuchs in der Nähe des Jesuitenplatzes auf und 
hatte von Kindheit her Spaß und Drang zum Fußballspielen. Nach dem hastig herunter 
geschlungenen Mittagessen und im gleichen Tempo wurden die Schulaufgaben gemacht, 
ging es „zum Wissje“. Das war eine kleine Wiese an der zerstörten Jesuitenkirche im 
Hof der heutigen Stadtverwaltung. Hier konnten wir toben und es hat niemand gestört. 
Fußbälle und Fußballschuhe in der heutigen Form gab es nicht, mit Straßenschuhen 
wurde zum Leidwesen der Eltern gekickt. Mit Kleidungsstücke wurden 2 Tore gesteckt. 
“Erster alles“ z.B. vor Spielbeginn wurde mit den Mitspielern festgelegt, wer als erster 
die Elfmeter und Freistöße schießen darf, meist war es der, der am lautesten schrie, 
dann „Drei Ecken, ein Elfer“. Die Kapitäne beider Mannschaften gingen aufeinander zu 
und setzten so lange einen Fuß vor den anderen, bis sich die Lücke zwischen beiden 
geschlossen hatte. Der, der den letzten Fuß in die Lücke setzte, durfte sich den ersten 
Mitspieler auswählen. Dieses erzählte ich meiner Dienstagswandergruppe, prompt 
kamen aus der Gruppe Geschichten, die sich genauso in Rübenach abspielten. Hier 
spielten die Jungs aus der Römerstraße gegen den Rest vom Dorf. Viele kennen noch 
die damaligen Spieler, wie : Paukens Rudi, Paukens Willi, Hergenröthers Ernst und Toni, 
die Peifers-Jungen-Karl (Dotz), Helmut (Setta) und Werner, die Kohnse - Werner (Nüss) 
Hermann (Nicko), Walter (Muckel), Ecklers Jupp (Jippi), Hermi Zils und Dietbert Reich 
(Dittes) nur um einige zu nennen, die ich noch kennen lernen durfte. Der Trainingsplatz 
für die Römerstraße war „Et Fuchse Eck“. Der erste  Sportplatz war in der „Lehmkaul“ an 
der  jetzigen Autobahn, bis später die Franzosen einen richtigen Sportplatz am heutigen 
Schulhofparkplatz errichteten. Es war für die damaligen Bedingungen eine schöne Zeit. 
Heute muss es Adidas oder Nike sein, und wir haben einen tollen Kunstrasen- und 
Mehrgenerationenplatz, der sicherlich damals für alle ein unerfüllter Traum war!

Manfred Kailing

Für uns als Kinder 
eine nicht einfache, 
aber schöne Zeit!
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Vereinsvorstand für zwei weitere Jahre 
im Amt bestätigt
Am Freitag, dem 02.03.2018 hatte der FV „Rheingold“ zu seiner jährlichen 
Mitgliederversammlung in das Tennisheim eingeladen. Obwohl Neuwahlen anstanden, 
war der Zuspruch an diesem Abend aber sehr mäßig, wozu sicher auch die schlechte 
Wettervorhersage (mit Eisregen und Schnee) beitrug. Nach der Begrüßung, Dankesworten, 
Totengedenken und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung durch den Vorsitzenden 
Manfred Kailing wurde mit Stefan Reich der Protokollführer gewählt. Dieser gab im 
Anschluss seinen Geschäftsbericht ab, der den FV „Rheingold“ als höchst aktiven 
und erfolgreichen Sparten-Verein mit inzwischen rund 950 Mitgliedern skizzierte. In 
seiner Doppel-Funktion trug Stefan Reich auch den Bericht des Schatzmeisters vor; im 
Fokus standen hier beeindruckende Umsatz- und Buchungsposten-Zahlen, die dem 
eines kleinen Unternehmens entsprechen. Obwohl der Verein heute auf wirtschaftlich 
gesunden Füßen steht, erfordern die wesentlichen Investitionen in die Sportplatz-Anlage 
eine aufmerksame Beobachtung der laufenden Einnahmen und Ausgaben. Hierauf wies 
Kassenprüfer Jürgen Mohrs hin, der mit seinem Kollegen Uli Bareth dem Schatzmeister 
eine ordnungsgemäße Kassenführung bestätigte. Vor diesem Hintergrund erfolgte auch 
eine einstimmige Entlastung des Vorstandes. 

Der, zum Versammlungsleiter gewählte Ehrenvorsitzende Georg Dötsch lobte die gute 
Zusammenarbeit in den Vereinsgremien und leitete die einstimmige Wiederwahl 
des 1. Vorsitzenden Manfred Kailing ein. Auch die weiteren beiden Mitglieder im 
geschäftsführenden Vorstand, Stefan Reich (2. Vorsitzender) und Ewald Moskopp 
(Vorstand Sport), wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Gleiches galt im Anschluss 
für die Mitglieder des erweiterten Vorstandes (Edgar Müller, Thomas Beeck, Sabine 
Schliecker und Dominik Minning) sowie die Kassenprüfer (Uli Bareth und Jürgen Mohrs). 
Nach einem kurzen Ausblick auf das Jahr 2018 und 2019 – das Jubiläumsjahr des FV 
„Rheingold“ (100jähriges Bestehen) – schloss die harmonische Versammlung nach nur 
rund 75 Minuten Dauer mit der Botschaft: die zahlreichen Mitglieder können auch 
weiter von stabilen Verhältnissen im Rübenacher Fußballverein ausgehen!

Die alten und neuen Vorsitzenden des FV „Rheingold“: Manfred Kailing und Stefan Reich
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‚So fängt Zukunft an‘… diese Kernaussage der Unternehmensphilosophie des Neuwie-
der Finanzdienstleisters SwissLife Select nahmen Benedikt Lauer, Patrick Schmitz und 
Andre Vogt (Trainer, Co-Trainer und Spieler der 1.Herrenmannschaft) gerne auf und 
ermöglichten mit ihrem blitzsauberen Zuspiel über den Rhein einen lehrbuchreifen 
Erstkontakt. 

Marischa Becker und Markus Fischer (SwissLife Select) erkannten in der Qualität des 
Zuspiels Ansätze und Potentiale für einen aussagekräftigen Rückpass des Neuwieder 

SwissLife Select und FV Rheingold 
Rübenach verbinden Generationen
Trainerteam und Spieler der 1. Herrenmannschaft schaffen 
Basis für Brückenschlag in die Zukunft

Teams, der durch seine Präzision beeindruckte und nachhaltiges Interesse an einem 
weiteren, gepflegten Doppelpassspiel signalisierte.

Mit dieser Kontaktaufnahme und einem ersten Gespräch in den Räumen der SwissLife 
Select in Neuwied bewiesen Trainerteam und Spieler der 1. Herrenmannschaft, dass 
sie ihre Vorbildfunktion nicht nur auf dem Platz angenommen haben, sondern auch 
bereit sind, verantwortungsbewusst neue Wege zu gehen und zukünftige, zentrale 
Aufgabenbereiche des RÜBENACHER MODELLS mit Leben zu erfüllen.

Erste Berührungspunkte und gemeinsame Schnittmengen beider Teams ergaben sich 
in den Auswärtsspielen im Hause Swiss Life Select in Neuwied. Vor dem Hintergrund 
des demografischen Wandels und den stetig wachsenden und sich wandelnden He-
rausforderungen sowohl im sportlichen als auch im gesellschaftspolitischen Bereich 
skizzierte Stefan Reich (2. Vorsitzender FV Rheingold Rübenach) die in einhundert 
Jahren gewachsene Vereinsstruktur. 

Wie im privatwirtschaftlichen Bereich muss auch der FV Rheingold Rübenach sowohl 
die gravierenden Veränderungen in der Altersstruktur der Bevölkerung erkennen als 
auch das stark veränderte Interessen- und Freizeitverhalten aller Altersgruppen kritisch 
beobachten, bewerten und auf ihre zukünftige Bedeutung für die Entwicklung des 
Gesamtvereins überprüfen. Mit dem RÜBENACHER MODELL haben wir uns im Jahr 
2014 auf den Weg gemacht … und wir sind wir auf einem guten Weg!

RÜBENACHER MODELL (Europäische Akademie des Sports, Trier)

Bedarfe und Ansprüche werden steigen, auch an die Sportvereine. Der FV Rheingold 
Rübenach als moderner Mehrspartenverein mit den drei Säulen Stammverein, 
Fördergemeinschaft und Jugendstiftung ist für die Herausforderungen der Zukunft 
gewappnet.

Das RÜBENACHER MODELL liefert mit seinem ressourcenorientierten, generationen-
übergreifenden, ganzheitlichen Ansatz eine Vielzahl von Anknüpfungspunkten und 
Alleinstellungsmerkmalen für eine fruchtbare Zusammenarbeit zwischen der SwissLife 
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Select und dem FV Rheingold Rübenach - weit über den sportlichen Bereich hinaus. 

Charakteristisch - für dieses bundesweit einmalige Modell – ist eine neue Qualität im 
Zusammenwirken von ehrenamtlich Tätigen im Verein mit Koblenzer Kindergärten, der 
Grundschule Rübenach (5 Ballsportorientierte Klassen mit täglicher Sportstunde), 
die Kooperation mit der ADD Koblenz (Schulaufsicht und Schulsportreferat), Sportfach-
verbänden und den Dachorganisationen des Sports (SBR und LSB). 

Besondere Wertschätzung erfahren wir durch die Expertisen der Europäischen Akademie 
des Sports in Trier und die fachdidaktische Begleitung der Universitäten Heidelberg 
(Ballschule Heidelberg), der Universität Koblenz-Landau (Ballsportorientierte Klassen), 
die Universität Karlsruhe (Deutscher Motoriktest) und Hochschule Geisenheim (Mach-
barkeitsstudien Tennispark Rübenach) privatwirtschaftlichen (EDEKA-Markt Goerzen, 
GLOBUS-Markt Koblenz-Bubenheim) und kommunalen Akteuren.

Exemplarisch für die praxisorientierte, nachhaltige Umsetzung im sportlichen Bereich 
stellten Markus Mannebach (Sportlicher Leiter) und Patrick Schmitz (Co-Trainer) die 
sportartspezifische Konzeption im Seniorenbereich Fußball vor. 

Marischa Becker und Markus Fischer (Team SwissLife Select Neuwied) und der FV 
Rheingold Rübenach werden - nach unseren Auswärtsspielen in Neuwied - und unserem 
Heimspiel in Rübenach (Übergabe der Ballspende) weitere Begegnungen folgen lassen.

Unser gemeinsames Ziel muss sein, in einem nächsten Schritt strategisch-konzepti-
onelle Überlegungen als Basis für eine erfolgreiche Kommunikation zwischen beiden 
Teams folgen zu lassen. Es gilt, Ressourcen zu aktivieren, Kräfte freizusetzen und die 
Synergieeffekte zu schaffen, die für unsere zukünftige Zusammenarbeit Alleinstellungs-
merkmale generieren, Qualität und Nachhaltigkeit garantieren und einen hohen 
Wiedererkennungswert ermöglichen.

Ewald Moskopp
Vorstand SPORT

Von links nach rechts: Benedikt Lauer (Trainer 1. Herrenmannschaft), Andre Vogt (Spieler), 
Marischa Becker (SwissLife Select), Markus Fischer (SwissLife Select), Manfred Kailing (1. 

Vorsitzender FV Rheingold Rübenach), Patrick Schmitz (Co-Trainer)

Wir bedanken uns bei Marischa Becker und Markus Fischer (SwissLife Select) für die 
großzügige Ballspende in Kaderstärke und freuen uns auf eine wunderbare Zusam-
menarbeit.
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GLOBUS-Mehrgernationen-Anlage ist mehr 
als ein Trainings- und Spielgelände

GLOBUS-Markt Koblenz-Bubenheim und der FV Rheingold 
Rübenach gehen zukunftsorientierte Partnerschaft ein

Der 09.06.2018 wird als historisches Datum nicht nur in die Vereinsgeschichte des FV 
Rheingold Rübenach eingehen. Einweihung und feierliche Übergabe der GLOBUS-
MEHRGENERATIONEN-ANLAGE stehen exemplarisch für eine bundesweit einmalige 
Gesamtkonzeption und deren praxistaugliche Realisierung. 

Als weiterer bedeutsamer Baustein des RÜBENACHER MODELLS ist die GLOBUS-
Mehrgenerationen-Anlage sichtbarer Beleg für die überzeugende Umsetzung unseres 
Anspruchs ‚Ein Amateurverein auf dem Weg zu einem Mehr an Professionalität‘. Auf 
diesem Weg sind wir nicht unerhebliche Risiken in unterschiedlichen Bereichen und 
auf verschiedenen Ebenen eingegangen und … unser Weg ist noch lange nicht zu Ende.

Seit unserem Erstkontakt im Jahre 2014 mit dem damaligen Geschäftsführer des 
GLOBUS-Marktes Uwe Herrmann, in der Nachfolge Patrick Schlüter zusammen mit 
Team-Leiterin Andrea Brinkmann, haben wir in vielen Gesprächen mögliche neue 
Formen der Weg- und Prozessbegleitung erörtert. Wir sind stolz, dass wir mit unserer 
innovativen, zukunftsorientierten Gesamtkonzeption überzeugen konnten und uns das 
großzügige Angebot der Geschäftsleitung unserem Traum näherbrachte, der ansonsten 
nicht zu realisieren gewesen wäre.

Das beispielhafte Engagement unseres Premium-Partners GLOBUS-Markt verleiht 
dem RÜBENACHER MODELL eine spürbare qualitative Aufwertung, die in einer 
Angebotserweiterung - über die traditionellen Sportarten hinaus - mündet. So können 
Geschäftsleitung und Mitarbeiter des GLOBUS-Marktes Vielfalt und Facettenreichtum 
unseres Vereins (Mehrspartenverein) im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsma-
nagements des GLOBUS-Marktes nutzen.

Die GLOBUS- Mehrgenerationen-Anlage als Garant für hohen Wiedererkennungs-
wert für den FV Rheingold Rübenach, den Stadtteil Rübenach und für alle Weg- und 
Prozessbegleiter

Das Sportentwicklungskonzept der Stadt Koblenz liefert konkrete Ansatzpunkte für 
die Mehrgenerationen-Anlage, die mit ihrem Angebot an vielfältigen sportlichen Betä-
tigungsmöglichkeiten dem demografischen Wandel Rechnung trägt.

Zukünftiges Sport- und Bewegungsverhalten wird stärker individualisiert sein und bedarf 
entsprechend konzipierter Sportstätten. Auf der Suche nach ‚Sportgelegenheiten‘ im Be-
reich neuer Aktivitäten werden normierte Sportstätten weniger in Anspruch genommen. 
‚Dezentrale Außenanlagen mit nicht normierten Sportstätten‘, die Sportmöglichkeiten 
für (noch nicht) im Verein Organisierte ermöglichen, werden nachgefragt. Des Weiteren 
weist das Sportentwicklungskonzept der Stadt Koblenz auf ‚informelle Bewegungsräume 
und Sportgelegenheiten im Wohnumfeld‘ hin.  

Wir nehmen diese Herausforderung an und stellen uns für die Zukunft auf. 
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Wir bauen eine Sportanlage, die durch ihre offene, zielgruppen- und generationen-
übergreifende Konzeption allen Sportinteressierten die Möglichkeit bietet, verschie-
dene Ballsportarten auszuüben sowie Spiel- und Bewegungsangebote des sich ständig 
fortentwickelnden Trendsportbereiches zu nutzen und zu initiieren.  

Neben der baulich-qualitativen Aufwertung und der damit verbundenen Steigerung 
der Attraktivität der Anlage entstehen zusätzliche Sport- und Bewegungsangebote vor 
Ort. Darüber hinaus leistet der FV Rheingold Rübenach – durch die Weiterentwicklung 
einer bestehenden Sportstätte - einen nachhaltigen Beitrag zur Reduktion der Bau- 
und Unterhaltungskosten kommunaler Sportstätten in Koblenz.

Auf der Anlage entstehen – in einer ersten Ausbaustufe - ein Kleinspielfeld mit ei-
nem multifunktionalen Kunstrasenbelag, ein Allwetterspielfeld (Basketball, Volleyball, 
Badminton, Tennis, …), eine Weitsprung-Anlage und zwei 50m-Laufbahnen. Ein 
Outdoor-Fitnessparcours, eine Boulder-Wand und eine Slackline-Anlage folgen in den 
nächsten Ausbaustufen.

Ortsansässige Vereine, sportlich interessierte Gruppen, Lauftreffs, Betriebssportgruppen 
und Individualsportler können die Anlage nutzen. Angedacht sind die eigenverantwort-
liche Nutzung und ein barrierefreier Zugang, der eine Angebotserweiterung für ältere 
und behinderte Menschen eröffnet.

In ihrem hohen Aufforderungscharakter, sich sportlich zu betätigen und zu bewegen, 
ist unsere Mehrgenerationenanlage gleichsam der größte gemeinsame Nenner, um 
verschiedene Generationen anzusprechen und zusammen zu führen. Wir schaffen 
attraktiven Raum für Kontakte, Begegnungen und gemeinsame Aktivitäten vor Ort. 

Als gesellschaftlich verbindendes und integratives Element werden Spiel, Sport und 
Bewegung auch in den weiteren Planungen des FV Rheingold Rübenach eine zentrale 
Rolle spielen, denn wir sehen in Spiel, Sport und Bewegung ein sinnvolles, ganzheitli-
ches, nicht austauschbares, lebensbegleitendes Phänomen.

Die GLOBUS-Mehrgenerationen-Anlage steht für die exemplarische, praxistaugliche 
Umsetzung eines ressourcenorientierten Gesundheitsmodells (SAR), das uns weitere, 
wertvolle Anregungen für unsere bisher noch nicht oder nur teilweise erschlossenen 
Betätigungsfelder vermittelt. Dazu zählen zukünftig verstärkt die KITAS in Rübenach 

und Bubenheim, sowie weitere innerstädtische KITAS, mit denen wir - zusammen mit 
unserem Kooperationspartner BALLSCHULE HEIDELBERG - moderne, generationen-
übergreifende Konzepte umsetzen werden.

Liebe Rübenacher, Freunde und Förderer des Fußballvereins „Rheingold“ Rübenach 
1919 e.V.,

ich freue mich ganz besonders, Sie im Namen des Vorstandes des FV Rheingold 
Rübenach zur offiziellen Einweihung der Mehrgenerationenanlage in Koblenz-
Rübenach am 09.06 2018 ab 13.00 Uhr einladen zu dürfen.

Wir wünschen uns viele Gäste begrüßen zu dürfen!

Manfred Kailing
1. Vorsitzender

Wir fiebern der Einweihung am 09.06.2018 entgegen und möchten alle Rübenacher 
neugierig machen auf ein wunderbares ganzheitliches, sportartenübergreifendes Kon-
zept, das den Menschen von Anfang an in den Mittelpunkt stellt und ihn ein Leben 
lang begleitet: vom Kindergartenkind bis zum hochaltrigen und behinderten Menschen.

Gedankliche Anbindung und Fortsetzung findet unsere Mehrgenerationenanlage in 
den Machbarkeitsstudien ‚TENNISPARK RÜBENACH‘ der Hochschule Geisenheim 
(Prof. Dr. Bartfelder). Wir freuen uns auf neue Betätigungsfelder einer sich demografie-
bedingt wandelnden Gesellschaft‘ (7. Altenbericht der Bundesregierung). Interessante 
Herausforderungen für die Kommunen und natürlich für den FV Rheingold Rübenach. 
Packen wir‘s an!

Unterstützen Sie uns in unserem Engagement, das weit – nicht nur finanziell - über das 
normale Engagement eines Sportvereins hinausgeht.

Ewald Moskopp
Vorstand SPORT
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Trainerwechsel bei den Rheinlandliga-
Frauen
Im März 2018 haben sich Chris Sievers und die Verant-
wortlichen im Rübenacher Frauenfußball einvernehmlich 
darauf verständigt, die Position des Cheftrainers beim 
Rheinlandliga-Team neu zu besetzen. Chris, der dieses Amt 
ein Jahr lang kompetent und engagiert ausübte und sich nun 
neuen Herausforderungen stellen möchte, hinterlässt eine 
sportlich erfolgreiche Mannschaft, die in der Rheinlandliga 
auf Tabellenposition 2 platziert ist. Bis zum Saisonende hat 
der sportliche Leiter des FV Rübenach, Markus Mannebach, 
die Verantwortung als Interims-Trainer übernommen. Sein 
Debüt beim Auswärtsspiel in Ellingen verlief mit einem 3:2 
Erfolg bereits vielversprechend – sicherlich auch noch ein 
Verdienst des scheidenden Trainers.

Der FV Rübenach dankt an dieser Stelle ausdrücklich Chris Sievers für seine engagierte 
Arbeit zum Wohl des Rübenacher Frauenfußballs und wünscht Nachfolger Markus 
Mannebach das notwendige Glück, um das Saisonziel (mindestens Platz 2) zu erreichen.

Markus Mannebach
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Harmonischer Neujahrsempfang beim 
FV „Rheingold“
Geschäftsbericht und Ehrungen bilden Programm-Schwerpunkte

Gut besucht war der Neujahrsempfang, den der Rübenacher Fußballverein am Sonntag, 
dem 21.01.2018 - wie in den Vorjahren in seinem Tennisheim - veranstaltete. Manfred 
Kailing, der 1. Vorsitzende, begrüßte entsprechend zufrieden die Anwesenden, unter 
ihnen Ortsvorsteher Christian Franké, und gab einen Überblick über das Programm. 

Nach einem kurzen Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des vergangenen Jahres 
gab Stefan Reich, 2. Vorsitzender des Vereins, einen beeindruckenden Geschäftsbericht 
ab, der neben den zahlreichen sportlichen Erfolgen insbesondere auch das große ge-
sellschaftliche Engagement des Vereins herausstellte. Als Vertreter des Mädchen- und 
Frauenfußballs hielt Jürgen Mohrs anschließend eine Laudatio auf die Jugendspielerin 
des Jahres, Lea Schwamm, sowie die Fußballerin des Jahres, Nadine Schmidt. Beide 
zeichnen sich nicht nur durch starke sportliche Leistungen, sondern auch überdurch-

schnittliches Engagement für ihre jeweiligen Teams neben dem Platz aus. Sie erhielten 
ebenso Urkunde und Pokal wie der A-Junioren-Torwart Tim Grosse, für den sein Trainer 
Andreas Drack die Laudatio als Jugendspieler des Jahres hielt. 

Im Anschluss überreichte Manfred Kailing dem Abteilungsleiter Boule, Uli Bareth, die 
silberne Vereinsehrennadel für sein Engagement im Verein. Unter großem Applaus 
erhielt Manfred „Harry“ Kray die Auszeichnung „Sportsmann des Jahres“ für seinen 
langjährigen Einsatz im FV „Rheingold“. Wie Laudator Georg Dötsch herausstellte, 
engagiert er sich derzeit insbesondere bei der sehr wichtigen, wöchentlichen Pflege des 
Kunstrasenplatzes. Eine Überraschung stellte für alle Anwesenden die letzte Ehrung des 
Tages dar; mit dem neuen „Ehrenorden“ wurde der Ehrenvorsitzende Georg Dötsch 
für sein Jahrzehnte langes Wirken um den FV „Rheingold“ besonders gewürdigt. Nach 
dem offiziellen Ende des Programms klang die Veranstaltung in lockerer Atmosphäre 
bei Eintopf und kühlen Getränken in gemütlicher Atmosphäre aus.
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Manfred (Harry) Kray zum Sportmann 
des Jahres gewählt

Anlässlich des Neujahrsempfangs des FV „Rheingold“ am Sonntag, dem 21. Januar 2018 
im Tennisheim fand auch die Ehrung des Sportmanns des Jahres 2017 statt. Da ich das 
Glück hatte, den sportlichen Lebensweg des diesjährigen Sportsmanns des Jahres rund 
60 Jahre begleiten zu dürfen, oblag es mir, die Laudatio zu halten. 

Manfred Kray ist bereits im Kindesalter Mitglied beim FV „Rheingold“ geworden und 
ihm bis heute treu geblieben. Er durchlief zunächst alle Jugend-Altersklassen. Da er 
sehr talentiert war, wurde er bereits mit 17 Jahren in die 1. Mannschaft aufgenommen. 
Dort gehörte er viele Jahre zu den Leistungsträgern der Mannschaft, die zeitweise in der 
höchsten Amateurliga spielte. Gerne erinnere ich mich an den September des Jahres 1968, 
als ich die damalige A-Jugend des FV „Rheingold“, der auch Manfred Kray angehörte, 
für eine Woche nach England begleiten durfte. Diese Begegnung vor rund 50 Jahren 
war praktisch der Beginn einer langjährigen Partnerschaft und Freundschaft mit dem FC 
Shottermill in Haslemere. Bei den nachfolgenden zahlreichen Begegnungen in England 
und in Deutschland zeichnete sich Manfred Kray durch sein besonderes Engagement für 
diese Partnerschaft aus. Die Idee in Bezug auf die Wahl eines Sportsmanns des Jahres 
haben wir übrigens seinerzeit von unseren Freunden des FC Shottermill übernommen.

Nach seiner aktiven Zeit übernahm Manfred Kray verschiedene Funktionen in der 
Vereinsarbeit. Neben dem Training und der Betreuung von Jugendmannschaften war er 
auch einige Jahre im Spiel-Ausschuss sowie zeitweise auch als Verbandsschiedsrichter 
tätig. Bei der Gründung der Fördergemeinschaft im Jahre 1995 trat er dieser als Mitglied 
bei. Ferner gehörte er zu den Gründungsstiftern der im Jahre 2006 ins Leben gerufenen 
FV „Rheingold“ Rübenach Jugendstiftung. Seit der Umwandlung des Hartplatzes in 
einen Kunstrasen im Jahre 2015 kümmert sich Manfred Kray als Platzwart sorgfältig 
und gewissenhaft um die Pflege der neuen, schönen Sportanlage. Seine Aufgabe ist 
die Anlage möglichst lange in einem guten Zustand zu erhalten. Dabei sollten wir ihn 
alle tatkräftig unterstützen.
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Lieber Harry, herzlichen Glückwunsch zur Wahl des Sportsmanns des Jahres, verbunden 
mit den besten Wünschen für die Zukunft, vor allem Gesundheit, sowie ein dickes 
Dankeschön für Dein Jahres langes Engagement für den FV „Rheingold“. 

Die Ehrung wurde von den beiden Vorsitzenden Manfred Kailing und Stefan Reich 
vorgenommen.

Georg Dötsch
Vereinsehrenamtsbeauftragter
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Besondere Ehrung für Georg Dötsch!

Georg Dötsch wurde auf dem Neujahrsempfang 2018 mit dem Ehrenorden des FV 
„Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. für seine besonderen  Verdienste um den Verein geehrt. 
Dieser Orden wurde erstmalig verliehen und soll auch künftig nur an ganz besonders 
verdiente Mitarbeiter verliehen werden. Hiermit würdigt der Verein die Jahrzehnte lange, 
ehrenamtliche Vereinsarbeit von Georg Dötsch in führenden Vereinspositionen. Der FV 
„Rheingold wünscht Georg Dötsch alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit, damit 
er noch viele Jahre unserem Verein mit Rat und Tat zur Seite stehen kann.

Manfred Kailing
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Rübenacher Mädchen-Fußballerinnen 
dominieren Kreismeisterschaften
FV „Rheingold“ erringt drei von vier Titeln in der Halle

Am Wochenende 20./21.01.2018 wurden in der Sporthalle Asterstein die 
Hallenmeisterschaften des Fußballkreises Koblenz ausgespielt. Sportlich aufgewertet 
wurde der Wettbewerb, da hieran auch Vertreter des Westerwald- und Rhein-Lahn-
Kreises teilnahmen. Umso erfreulicher war das Abschneiden des FV „Rheingold“, der 
gleich in drei der vier Altersklassen erfolgreich war und dort den ersten Platz belegte. 
Sowohl die Rübenacher D-Juniorinnen (Jahrgänge 2005/2006) der Trainer Hilke Mohrs 
und Sabine Schliecker, die C-Juniorinnen (Jahrgänge 2003/2004) unter Leitung von 
Sascha Möbius und Martin Monjour als auch die B-Juniorinnen (Jahrgänge 2001/2002) 
des Trainerteams Thorsten Gerstenberg, Dirk Wingender und Jürgen Mohrs errangen 

damit den Titel des Hallenkreismeisters. Da sich auch die E-Juniorinnen (Jahrgänge 
2007 und jünger) als Turnier-Dritter noch für die Hallenrheinlandmeisterschaften in 
Neuwied bzw. Zell/Mosel qualifizierten, nahm der Rübenacher Fußballverein an diesen 
überregionalen Meisterschaften in allen weiblichen Jugendklassen teil.

B-Juniorinnen
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Gute Ergebnisse bei den weiblichen Hallen-Rheinlandmeisterschaften

Das beste Ergebnis erzielten dabei die C-Juniorinnen von Sascha Möbius und Martin 
Monjour, die nur knapp den Finaleinzug verpassten und sich am Ende über Platz 3 
freuen konnten. Denkbar knapp am Halbfinale scheiterten die D- und B-Juniorinnen, 
die mit Platz 5 aber jeweils auch zur erweiterten Spitze in ihrer Altersklasse zu zählen 
sind. Die E-Juniorinnen mit Platz 6 sowie die Frauen, die erst in der Zwischenrunde (der 
sechs besten Mannschaften) an den Regionalligisten aus Holzbach und Issel scheiterten, 
komplettierten das insgesamt gute Abschneiden der Rübenacher Fußballerinnen.

Frauen-Mannschaft

D-Juniorinnen

C-Juniorinnen
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Hilke Mohrs mit Sportehrennadel der 
Stadt Koblenz ausgezeichnet

Am 27. Februar 2018 ist unser Mitglied Hilke Mohrs - zusammen mit 34 weiteren 
ehrenamtlich im Sport tätigen Frauen und Männer – im historischen Rathaussaal in 
Koblenz durch den Oberbürgermeister Prof Dr. Joachim Hofmann-Göttig mit der 
Sportehrennadel der Stadt Koblenz ausgezeichnet worden. Voraussetzung für die jährlich 
stattfindende Ehrung ist eine langjährige, mindestens 15 Jahre, ehrenamtliche Tätigkeit 
in einem Sportverein in Koblenz.

Wenn wir den sportlichen Lebensweg von Hilke Mohrs begleiten wollen, kommen 
wir nicht umhin, die gesamte Familie Mohrs mit einzubeziehen. Denn Hilke Mohrs 
kommt aus einer besonders sportfreudigen Familie. Sie selbst ist schon seit jungen 

Jahren dem Sport verbunden, zunächst insbesondere der Leichtathletik in Neuwied (LG 
Rhein-Wied), von wo aus sie es über Rheinland-Rekorde auf den Sprintstrecken bis in 
Jugend-Nationalmannschaften schaffte. Später spielte sie in ihrem früheren Wohnort 
Bendorf auch Fußball bei der heimischen Spielvereinigung.

Nach ihrer Eheschließung mit unserem Mitglied Jürgen Mohrs, der zu dieser Zeit in 
der 1. Mannschaft des FV „Rheingold“ Fußball spielte, wurde Rübenach ihre neue 
Heimat. Die junge Familie durfte sich bald über drei liebe Töchter (Lara, Marie und 
Anna) freuen, die heute 21,17 und 12 Jahre alt sind. Alle drei Mädchen bzw. junge 
Frauen spielen seit vielen Jahren mit Begeisterung Fußball. Bei der Ferienfreizeit des 
FV „Rheingold“ im Jahr 2017 gehörten Lara und Marie erstmals zum ehrenamtlichen 
Helfer- und Betreuerteam.

Nach Beendigung ihrer sportlichen Betätigung engagieren sich Hilke und Jürgen Mohrs 
seit fast 20 Jahren ehrenamtlich in der Vereinsarbeit und gehören zu den zuverlässigsten 
und wertvollsten Mitarbeitern. Seit 2001 ist Hilke Mohrs insbesondere für die Öffent-
lichkeitsarbeit des Vereins zuständig. Dazu gehört besonders die Pflege und Betreuung 
der Homepage des Vereins (www.fvruebenach.de). Zudem betreut und trainiert Hilke 
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seit mehr als 10 Jahren Mädchenmannschaften. Einige Jahre hat sie selbst noch in den 
beiden Frauenmannschaften unseres Vereins gespielt. Ferner wirkt sie gemeinsam mit 
ihrem Mann bei der Erstellung der Vereinszeitung „Rheingold-Echo“ mit und ist au-
ßerdem auch für das Passwesen der Mädchen- und Frauenabteilung zuständig, die im 
Übrigen von ihr gemeinsam mit ihrem Mann im Jahre 2006 ins Leben gerufen wurde. 
Ohne die beiden wäre die Mädchen- und Frauenfußball-Abteilung des FV „Rheingold“ 
nicht zu dem geworden, was sie heute ist: eine erfolgreiche Hochburg im Fußballkreis 
Koblenz. In insgesamt 7 Mädchen- und Frauenmannschaften spielen heute nahezu 100 
Mädchen und Frauen aktiv Fußball; davon etwa 90 % aus den umliegenden Städten 
und Gemeinden. Von der guten Öffentlichkeitsarbeit von Hilke Mohrs profitieren teil-
weise auch die beiden anderen Säulen, die Fördergemeinschaft und die FV Rheingold 
Rübenach Jugendstiftung.

Der Auszeichnung durch die Stadt Koblenz sind bereits Ehrungen durch den Heimatverein 
und durch den Fußballverband bzw. Deutschen Fußballbund vorausgegangen. So wurde 
Hilke am 06.06.2009 mit der silbernen Ehrennadel des Vereins und am 18.11.2011 mit 
der DFB-Uhr geehrt. Nicht unerwähnt bleiben darf, dass Jürgen Mohrs bereits einige 
Jahre zuvor ebenfalls mit der Sportehrennadel der Stadt Koblenz ausgezeichnet wurde 
und zwar am 13.06.2013. Zudem erhielt er am 06.12.2009 den Ehrenamtspreis des 
Fußballverbandes Rheinland.

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. gratuliert Hilke Mohrs auf das allerherzlichste 
zu der Verleihung der Sportehrennadel und sagt zugleich Danke für die von ihr in vielen 
Jahren geleistete wertvolle ehrenamtliche Vereinsarbeit. In diesen Dank schließen wir die 
gesamte Familie Mohrs mit ein. Wir verbinden damit den Wunsch und die Hoffnung, 
dass Hilke und Jürgen Mohrs sowie ihre drei Töchter Lara, Marie und Anna noch viele 
Jahre dem FV „Rheingold“ verbunden bleiben. Abschließend bleibt festzustellen, 
Familie Mohrs nimmt mit Sicherheit in Bezug auf ehrenamtliches Engagement eine 
Vorbildfunktion ein.

Georg Dötsch
Vereinsehrenamtsbeauftragter
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„Alte Herren“ auf Winterwanderung
Am 20. Januar begann das Fußballjahr der „Alten Herren“ mit einer Winterwanderung in 
der Eifel. Der Weg führte uns nach Langscheid zur Wacholderhütte. Von dort begaben 
wir uns auf einen herrlichen Rundweg auf dem angrenzenden Traumpfad.Das Wetter 
spielte, wie es sich für eine Winterwanderung gehört, bestens mit. Frau Holle ließ es 
mächtig schneien und verwandelte den Traumpfad in eine herrliche Winterlandschaft. 
Die von unserem AH-Mitglied Björn Bengel bestens organisierte Wanderung ließ keine 
Wünsche offen. So wartete zur Halbzeit der Wanderung der Wirt der Wacholderhütte 
mit einer stärkenden Brotzeit und einem wärmenden Lagerfeuer. Zurück in der Wa-
cholderhütte ließen wir den Abend in gemütlicher Runde bei Bier und gutem Essen 
ausklingen. Ging es für einen Teil der Teilnehmer am späten Abend per Bus wieder 
zurück nach Rübenach, so ließen es sich die anderen Männer nicht nehmen und ver-
brachten die Nacht in einer der Mehrbettzimmer der Wacholderhütte. Es war ein toller 
Auftakt in das neue Jahr. Ein Jahr, in dem die „Alten Herren“ - neben ihren regelmäßigen 
Spielen - auch immer wieder gemeinsame Unternehmungen planen. Wer Interesse hat 
uns kennenzulernen, findet uns jeden Donnerstag ab 19.45 Uhr auf dem Sportplatz.

Für die „Alten Herren“
Andi Drack
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Die Alten Herren haben derzeit 93 Mitglieder, von denen noch etwa 25 aktiv Fußball 
spielen und eine Vielzahl ehrenamtlich in unserem Fußballverein tätig sind.

Acht Männer, welche gleichfalls AH-Mitglieder sind, besitzen seit Jahren schon einen 
eigenen Fastnachtswagen. Mit ihrem Wagen nahmen sie unter dem Motto „Asterix 
und Obelix“ in originalgetreuen Kostümen auch in diesem Jahr wieder am Rübenacher 
Fastnachtsumzug teil.

Am 9. März 2018 fand, wie zu Be-
ginn jeder neuen Spielzeit, unsere 
Jahresbesprechung für die Spielzeit 
2018 im Vereinsheim am Sportplatz 
statt. Hierbei wurde u. a. der neue 
Spielplan abgestimmt und unser Kas-
senwart einstimmig entlastet. Ferner 
wurden die Termine für traditionell 
wichtige Veranstaltungen der AH wie 
folgt festgelegt:

Für Samstag, den 26. Mai 2018 wer-
den die AH-Mitglieder mit Partner zu 
einer Weinprobe mit dazu passendem 
Essen nach Winningen in die Winzer-
wirtschaft „Gutsschänke“ von Fred Knebel eingeladen. Die immer sehr gut besuchte 
AH-Saisonabschlussfeier findet diesmal eine Woche vor unserer Kirmes am Samstag, 
den 15. September 2018 und auch wieder in der Gaststätte „Zum letzten Bauernwirt“ 
bei Helmut Geisler in Bubenheim statt. Unsere Herbstwanderung ist für Samstag, 20. 
Oktober 2018 terminiert. Bitte diese Termine vormerken. Zu den Veranstaltungen wird 
aber nochmals rechtzeitig eingeladen.

Richard Barth

Alten Herren-Mannschaft
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Auch Frauenfußball-Teams beim 
Karnevalsumzug 2018 vertreten

Zum dritten Mal waren die Fußballfrauen des FV „Rheingold“ im Karnevalsumzug in 
Rübenach vertreten. Eine Truppe aus Fußballerinnen der 1. und 2. Frauenmannschaft 
hatten sich unter dem Motto „Wo ist Walter?“ (Aus dem Wimmelbuch) zusammenge-
schlossen, um gemeinsam Karneval – zunächst auf der Straße und im Anschluss bei der 
TVR-Party in der Sporthalle - zu feiern.
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Abteilung Tennis

„DEUTSCHLAND SPIELT TENNIS“
Aktionstag am Dienstag, 01.Mai 2018, Tennisanlage Rübenach, ab 12 Uhr

Die Abteilung Tennis des FV Rheingold Rübenach lädt alle Vereinsmitglieder, am 
Tennissport interessierte Rübenacher und Freunde des Tennissports zu einem deutsch-
landweiten Aktionstag auf die Tennisanlage in der Aachenerstraße ein.

„Deutschland spielt Tennis“ ist eine Initiative des Deutschen Tennis Bundes e.V. in 
Zusammenarbeit mit den Landesverbänden im Bereich der Mitgliedergewinnung und 
-bindung.

Mit einem aktionsreichen und schwungvollen Start in die Freiluftsaison haben Jung 
und Alt die Gelegenheit, den Tennisschläger zu schwingen. Wir möchten Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene, Einsteiger und aktive Spieler ansprechen, Mitglieder des 
Gesamtvereins aktivieren und Neulinge willkommen heißen.   

Mit vielfältigen Angeboten möchten wir die Attraktivität der Tennisabteilung unter 
Beweis stellen und den Bekanntheitsgrad der Gesamtanlage erhöhen.

Die Abteilung Tennis und die Tennisschule SMASH haben ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt.

Unser Abteilungsleiter Tennis und Leiter der Tennisschule SMASH, Manfred Krisch, 
begleitet sie mit seinem Team unter dem Aspekt „Tennis für alle Generationen“ durch 
den Tag.

Ewald Moskopp
FV Rheingold Rübenach
Vorstand SPORT

Aktionen und Highlights

12.00   Unsere Jüngsten stellen sich vor (Kinder 3-8 Jahre)

13.00   Die ganze Familie spielt Tennis (Eltern, Großeltern, … mit Kind)
 
14.00   Der Einstieg ist immer möglich (Erwachsene, Anfänger, … auch für Fußballer)
 
15.00   So attraktiv ist Tennis (1. Herrenmannschaft und Herren 30)

16.00   Unsere neue Medenmannschaft ‚Damen 30‘ stellt sich vor

16.00   Die ganze Familie spielt Tennis (Familie mit Kind, Fortgeschrittene)

17.00   Wer ist der beste Spieler in Rübenach?

RAHMENPROGRAMM
• SUPA-GOLF zum Schnuppern (Eine Trendsportart stellt sich vor)
• BOULE für Jedermann (Erste Versuche auf unserer neuen Anlage)

Alle Aktionen und Highlights sind natürlich kostenfrei!

Essen und Trinken
• Getränke für jeden Geschmack
• Würstchen/Steaks
• Salate
• Kaffee und Kuchen
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A-Junioren:  
Trainingslager auf heimischen Platz

Im Zuge der Wintervorbereitung absolvierte die A-Jugend des FV Rübenach am Wo-
chenende des 17.02. ein Trainingslager. Der Freitagabend symbolisierte den Anfang 
des aufregenden Wochenendes. Nachdem um 18:00 Uhr die erste Trainingseinheit 
auf dem Plan stand, folgte im Anschluss unsere Neujahrsfeier. Bei leckerem Essen und 
reichlich Getränken saß man mit der ganzen Mannschaft und Familienmitgliedern bis 
spät in den Abend im Clubheim und „feierte“ die Erfolge des vergangenen Jahres. Am 
Samstag starteten wir mit einem lecker zubereiteten Frühstück von Resi, um danach 
frisch und mit voller Power auf den Tag vorbereitet zu sein. Der fußballerische Teil 
startete dann um kurz vor 11 mit der Vorbereitung auf das folgende Spiel. Aufgrund 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung konnte dies auch ohne Probleme mit 10:0 
gewonnen werden.

Ein weiteres Mal fanden wir uns im Clubheim ein, um gemeinsam Mittag zu essen. 
Auf der Speisekarte stand Schnitzel mit Pommes, was wir uns nach dem Spiel auch 
verdient hatten.
Nach ein wenig Erholung genossen wir das Testspiel der ersten Mannschaft, um dann 
in der Trainingseinheit am Abend einige Impulse als Inspiration zu nutzen. Der letzte 
Trainingstag startete mit einer Laufeinheit durch Rübenach, welche somit auch das sport-
liche Programm abrundete. Um den letzten Tag ausklingen zu lassen, entschieden wir 
uns für zwei Stunden Bowling mit Nachos und Getränken. Meiner Meinung nach war 
dies ein perfekter Abschluss eines Super-Wochenendes. Ein großer Dank geht an unsere 
Trainer Andi, Ralle und Fränkie für die Planung und Durchführung des Wochenendes 
sowie an Resi für die tolle Bewirtung. Ein weiterer Dank geht an die Fördergemeinschaft 
sowie die Jugendstiftung und den Verein für die großzügige finanzielle Unterstützung. 
Auf einen erfolgreichen letzten Saisonabschnitt!

Jakob Drack
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Neue Trainingsanzüge und T-Shirts  
für die A-Jugend

Dank zweier Sponsoring Maßnahmen ist es unserer A-Jugend gelungen, die komplette 
Mannschaft (20 Spieler +3 Trainer) mit einem neuen Trainingsanzug, T-Shirt und kurzen 
Shorts auszurüsten.
Durch die Spenden der HTI Hortmann KG und der Firma 2-Rad Mitschke konnte 
der Eigenanteil der Spieler auf ein Minimum reduziert werden. Vielen Dank sagt die 
A-Jugend diesen beiden Unternehmen für die großzügige Spende!

Andi Drack
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B-Juniorinnen spielten Turnier  
unter Spaniens Sonne
Politische Turbulenzen verhindern Barcelona-Besuch

Zum Start der Osterferien brach eine Gruppe von 34 Personen rund um unser B-
Mädchen-Team auf, um die Reise ins spanische Malgrat de Mar (nahe Barcelona) 
anzutreten. Nach 16 Stunden Marathon-Busfahrt erreichten wir Samstagmittag die 
Mittelmeerküste, die sich an diesem Tag wettermäßig „very british“ darstellte. Ausgleich 
bot hierfür aber die tolle Lage und gute Ausstattung unseres Hotels Caprici in Santa 
Susanna, welches sich unmittelbar am Meer befand. Mit einem Strandlauf begann das 
Programm am Sonntag, nachmittags folgte die Turniereröffnung im Stadion von Pineda 
mit 162 Mannschaften. Der Sonntagabend sah dann bereits unser erstes Turnierspiel 
vor, welches wir mit 3:0 gegen den SC Rengen gewannen. Am Montag war spielfrei – 
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daher war an sich ein Ausflug ins nahe Barcelona geplant. Der gebuchte Bus musste 
aber Sonntagabends storniert werden, da just zu diesem Zeitpunkt der ehemalige 
katalonische Regionalpräsident Puigdemont in Deutschland verhaftet wurde und in 
Barcelona (teils gewalttätige) Großdemonstrationen ausbrachen. So besuchten wir an 
diesem Montag die Fußgängerzone von Calella. Bei immer besserem Wetter standen 
am Dienstag noch zwei Vorrundenspiele an. Auf dem hoch gelegenen Kunstrasen 
von Canet de Mar, der einen herrlichen Blick auf Ort und Bucht zuließ, schlugen wir 
sowohl ein Mädchenteam aus Soest (4:0) sowie ein dänisches Nachwuchsteam (2.0), 
so dass wir uns als Gruppenerster für das Viertelfinale qualifizierten. Bei strahlendem 
Sonnenschein traten wir am Mittwochmorgen die Fahrt nach St. Pol de Mar an. Dort 
gewannen wir auch diese umkämpfte Partie gegen die MSG Niederemmel (2:0). Bei 
sommerlichen Temperaturen war dann aber im Halbfinale der Traum zu Ende. Trotz 
starkem Kampf und toller Torwartleistung unterlagen wir am Ende 1:2 gegen den 
überlegenen Verbandsligisten von RW Merl. Da wir, direkt im Anschluss, leider auch 
das Elfmeterschießen gegen ein weiteres dänisches Team verloren, beendeten wir das 
Turnier auf einem sehr starken 4. Platz. Müde, etwas enttäuscht, aber auch stolz traten 
wir die Rückreise zum Hotel an, wo das gute Abschneiden mit einem Bad im eiskalten 
Hotelpool „gefeiert“ wurde. Der Turnierabschluss am Mittwochabend brachte, neben 

dem tollen Abschlussfeuerwerk, eine weitere Überraschung. Katharina Weber wurde 
als beste Torfrau der Altersklasse ausgezeichnet. So schön die Busfahrten vor Ort auch 
waren („Hier kommt ein Kreisverkehr“), die Rückfahrt am Folgetag mit wiederum 16 
Stunden Fahrtzeit war für die Gruppe wenig komfortabel. Dennoch stand am Ende für 
alle Beteiligten ein einheitliches, positives Fazit: eine tolle, stimmungsvolle Erlebnis-
Reise, die wir vermutlich auch im nächsten Jahr wieder antreten werden!

Jürgen Mohrs
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C-Mädchen … läuft
Das neue C-Mädchen –Team – in der Jugend ergeben sich jahrgangsbedingt häufig neu 
zusammengestellte Mannschaften – hat eine bemerkenswerte Hinrunde absolviert.
Zum neuen Team gehört auch Martin Monjour, der nach einer verkürzten Trainer-Pause 
zur Mannschaft dazu gestoßen ist. Er und Sascha Möbius bilden seit August ein Trai-
nerteam – ohne Co und ohne Chef, das hervorragend funktioniert. Dies machte sich 
nach und nach an der Stimmung und den Leistungen in Training und Spiel bemerkbar. 
Der Teamgedanke wird vorgelebt. 

Die sehr gelehrigen und motivierten Mädels setzten schon sehr bald um, was die Trainer 
als sinnvoll und wichtig für erfolgreiches und nach Möglichkeit auch schönes Fußballspiel 
erachten. Geduldig ließen und lassen die Spielerinnen auch wiederkehrende individual-, 
gruppen- und mannschaftstaktische Übungen über sich „ergehen“. Das Trainerteam 
legt außerdem sehr viel Wert auf Dynamik und Körperlichkeit im Zweikampfverhalten. 
Die entsprechenden Übungen kamen schon sehr viel besser an. Die Mädels lassen hier 
gerne die Sau raus!! Umgesetzt wurde von den  stets einsatzfreudigen Mädels alles. Zwar tragen immer 

wieder mal Unterbrechungen im Trainingsbetrieb – Ferien o.Ä. - zum Vergessen von 
Erlerntem bei, aber das ist in der Schule sicher auch nicht anders ; ) Die Trainer haben 
es bisher immer geschafft, die Erinnerungslücken (Laufwege etc.) wieder aufzufüllen.
Außer Andernach wurden alle Favoriten – und auch die Nicht-Favoriten - geschlagen 
und damit die Hinrunde mit nur einem Punkt Rückstand auf den Tabellenersten ab-
solviert. Mit dem klaren Erfolg von 4:0 gegen Andernach zu Beginn der Rückrunde hat 
unser Team mittlerweile sogar die Tabellenspitze erklommen.
Auch in der langen Winterpause wurde gespielt: Futsal. Nach der Hallenkreismeister-
schaft errangen die Mädels den dritten Platz in der Hallenrheinlandmeisterschaft. Mit 
einer Menge Verletzungspech scheiterte man im Halbfinale knapp an Altendiez.
Nun geht der richtige Fußball wieder los. Alle hoffen, dass die Mädels in dem kleinen 
Kader weiterhin am oberen Grenzbereich spielen können – ein Bombenteam!  Alle 
bleiben hoffentlich gesund – sowieso! Alle sind zuversichtlich.

Euer C-Mädchen-Trainerteam
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D1-Junioren spielten Hallen-
Rheinlandmeisterschaft in Sinzig
Mit einem 2. Platz in der Finalrunde der Hallenkreismeisterschaft hat sich die D1 für die 
Rheinlandmeisterschaft in der Halle qualifiziert. Im letzten Spiel des Turniers war ein 
3:0 Sieg gegen den Bezirksligisten aus Metternich notwendig, um mit einem besseren 
Torverhältnis vor TuS Koblenz zu landen. Und genau dieses Ergebnis lieferten unserer 
Jungs dann auch. Vorangegangen waren Siege gegen SG 2000 Mülheim-Kärlich, JSG 
Bendorf-Sayn und ein 0:0 gegen TuS Koblenz II. 
Am 17.02.2018 spielte die D1 dann in Sinzig um die Rheinland-Hallenmeisterschaft. 
Die Gruppengegner waren die JSG EGC Wittlich, die Spvgg. Wirges, der  FC Plaidt 
und die JSG Birlenbach.
Das erste Spiel gegen die JSG Wittlich endete 0 : 0. Im zweiten Spiel gegen die Spvgg. 
Wirges konnte man jedoch eine Schippe drauflegen und gewann verdient mit 2 : 0. 
Gegen die JSG Birlenbach, im dritten Spiel, wollte die Mannschaft für das Weiterkom-
men alles klar machen. Sie verloren jedoch in einem sehr aufregenden Spiel mit 1 : 2. 
Nun kam die Mammutaufgabe gegen den FC Plaidt, der einen Vorsprung in der Tabelle 
von 2 Punkten hatte. Also war gewinnen oder heimfahren angesagt. 
Nach 5 Spielminuten fiel dann auch noch das 1 : 0 für den FC Plaidt, welchem sogar 
ein Unentschieden gereicht hätte. Nach zwei Minuten und zwei Chancen später wa-

ren die Jungs vom FV Rübenach zurück im Spiel und bekamen 3 Minuten vor Schluss 
einen berechtigten Strafstoß zugesprochen. Sie erzielten damit das fällige 1 : 1. Bevor 
der FC Plaidt sich wieder gefangen hatte konnte der FV Rübenach auf  2 : 1 erhöhen. 
Plaidt rannte zwar an, aber durch einen Konter in der letzten Spielminute machten die 
Jungs mit dem 3 : 1 alles klar. 
Somit gewannen sie die Gruppenphase mit einem Vorsprung von zwei Toren auf die JSG 
Birlenbach. Im Viertelfinale traf man auf den späteren Turniersieger Eintracht Trier, der 
an diesem Tag einfach eine Nummer zu groß für unsere Jungs war. Sie verabschiedeten 
sich mit erhobenem Kopf aus dem Turnier. Gelernt hat die Mannschaft in dieser, für 
sie sehr erfolgreichen Hallensaison, vieles und das Trainerteam hofft, dass sie diesen 
Schwung mit in die Außensaison nehmen können.
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
für das Geschäftsjahr 2017
Sehr geehrte Mitglieder,

der Vorstand der Fördergemeinschaft des FV Rheingold Rübenach 1919 e. V. lädt hier-
mit alle Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr 2017 
herzlich ein, die am 07.05.2018 um 19.00 Uhr im Clubheim am Sportplatz stattfindet. 

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht über das abgelaufene Spieljahr durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
3. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer 
4. Mitgliederbeitragserhöhung
5. Ausblick auf die Saison 2018/2019
6. Verschiedenes/Aussprachen/Anregungen

Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen
 Peter Schmitz Udo Künster  Andreas Drack 
 Vorsitzender Stellvertreter Stellvertreter

Vorstand der Fördergemeinschaft des FV Rheingold Rübenach
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Abteilungsversammlung Tennis: 
Manfred Krisch wiedergewählt - 
günstiger Abteilungsbeitrag 

jahr", der Mitgliederbestand um über 30 Mitglieder erhöht werden. An der Medenrunde 
nahmen zwei Herrenteams teil, wobei sich ein Team gleich die Meisterschaft sicherte. 
Zudem wurde Karsten Krisch in seiner Altersklasse Rheinlandmeister. Durch die Koope-
ration mit der Tennisschule Smash und der Betriebssportgemeinschaft der Sparkasse 
Koblenz wird auf den Tennisplätzen täglich gespielt. Die steigenden Mitgliederzahlen 
sind Garant dafür, dass sich die Tennisabteilung selbst trägt und der Hauptverein nicht 
belastet wird. Nach dem Auslaufen des Einsteigertarifs und um auch weiterhin ein at-
traktives Tennisangebot anbieten zu können, wurde beschlossen, keinen gesonderten 
Abteilungsbeitrag mehr zu erheben. Somit zahlen die Mitglieder der Tennisabteilung 
den gleichen Beitrag wie die Mitglieder des Hauptvereins (Kinder und Jugendliche 7 
Euro, Erwachsene 8 Euro, Familienbeitrag 16 Euro [jeweils Monatsbeiträge].

Manfred Krisch (obere Reihe links) bei den „Koblenz Open“

Bei der Versammlung der Tennisabteilung wurde Abteilungsleiter Manfred Krisch ein-
stimmig entlastet und für weitere zwei Jahre von den anwesenden Mitgliedern gewählt. 
Im Abteilungsbericht schilderte er die Aktivitäten der letzten beiden Jahre, die u.a. das 
Ziel hatten, den sportlichen Bereich zu beleben, neue Mitglieder zu gewinnen und die 
attraktive Tennisanlage zu beleben. Im Großen und Ganzen wurden diese Ziele erreicht. 
Im vergangenen Jahr konnte, u.a. auch durch den günstigen Einsteigertarif "Schnupper-
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Line Dance: Neues Anfängertraining hat 
am 23.01.2018 begonnen
Im Anschluss an das Schnuppertraining 2018 bieten die „Dizzy Dancers Koblenz“ des 
FV Rheingold wieder einen Modern-Linedance-Kurs an. Es wird auf fast jede Musik, 
die gerade so „in“ ist, getanzt. Ob Teenie oder Oldie, am Ende der ersten Stunde könnt 
Ihr schon die ersten Tänze. Die Choreografien sind leicht zu erlernen und ein ideales 
Training für Kondition und Koordination. Ihr benötigt keinen Tanzpartner und auch 
keine Vorkenntnisse. 
Auch wenn der Anfängerkurs schon einige Zeit läuft, so ist in den meisten Fällen im-
mer noch ein Quereinstieg möglich. Wir treffen uns immer dienstags und donnerstags 
von 18:00 bis 19:00 Uhr im kleinen Danceroom der "Dizzy Dancers Koblenz" (56070 
Koblenz, Am Sender 1, 4 OG.) Bitte bringt Wechselschuhe in Form von Turn- oder 
Tanzschuhen und jede Menge gute Laune mit.

Braucht Ihr weitere Infos? 
Webseite: www.dizzy-dancer-koblenz.de
E-Mail:  info@dizzy-dancers-koblenz.de
oder ruft mich einfach an: 02607/8519 oder 0152/33642492

Ich freue mich auf viele Interessierte. 

Tibor Mosch



6160

Boccia-Abteilung
Eröffnung der Freiluftsaison und 
Ostereierturnier

Zwar war Ostern dieses Jahr sehr früh und die Temperaturen entsprechend frisch, aber 
der Drang nach draußen war unverkennbar vorhanden. So konnten wir bereits am 26. 
März 2018 die Freiluftsaison eröffnen und gleichzeitig das 4. Ostereierturnier durchfüh-
ren. Auch wenn teilweise ein kühler Wind blies, konnte doch ein Eierlikör etwas Wärme 
ins Spiel bringen. Viel Spaß bereitete es allen Teilnehmern bunte Eier zu gewinnen und 
selbst die Zweiten waren zufrieden, bekamen Sie doch ein österliches Trost-Ei.

Boule spielen beim 
FV Rheingold Rübenach
Wer sich gerne an Rasenboule mit Kindern und 
Freunden erinnert, wer sich die Freude an Spiel 
und Spaß erhalten hat, wer zwanglos und trotz-
dem leidenschaftlich spielen will, bei wem die 
Gemeinschaft nicht zu kurz kommen darf, der 
wird bei uns Gleichgesinnte finden.
Wir, das sind Frauen und Männer, die sich am 
Montagnachmittag ab 15:00 Uhr an der Tennis-
anlage Rübenach treffen um Boule zu spielen.
Kommt doch einfach einmal vorbei und spielt mit 
und erlebt wie viel Vergnügen Boule machen kann.
Natürlich können die Plätze in Absprache auch 
zu anderen Zeiten benutzt werden.

Kontakte: Heinz Ganser Tel. 0261 24741 
 Uli Bareth Tel. 0261 21147
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Aus der Vereinsgeschichte

Jugendabteilung erhielt den  
“Sepp-Herberger-Preis”

als überraschend den Weltmeistertitel in Bern errang.In der damaligen Elf standen 5 (in 
Worten fünf Spieler)  des großen 1. FC Kaiserslautern. Lang, lang ist es her! Seit vielen 
Jahren wird in Erinnerung an den berühmten und erfolgreichen Trainer Herberger die 
hohe Auszeichnung durch den DFB vergeben. Wir waren damals mit unserer guten 
Jugendarbeit schon dabei.

Edgar Müller

Die beiden damaligen Vorsitzenden des FV Rheingold, Georg Dötsch und 
Franz Mohrs, begrüßen die Ehrengäste

Bereits im Jahre 1986 wurde die Jugendabteilung des FV “Rheingold” Rübenach mit 
dem “Sepp-Herberger-Preis” des DFB ausgezeichnet. Sepp Herberger war der legen-
däre Nationaltrainer, der mit der Deutschen Fußball-Nationalmannschaft 1954 mehr 
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Nachruf Magdalena Still
Innerhalb von wenigen Wochen hat die Boule-Abteilung des FV „Rheingold“ 
zwei treue Sportkameraden verloren. Nachdem Werner Still am 25.10.2017 
verstorben ist, folgte ihm nur kurze Zeit später seine Ehefrau Magdalena in 
den Tod. Die beiden Verstorbenen haben mehr als 10 Jahre gemeinsam re-
gelmäßig montags Boule gespielt. Leider mussten sie in den letzten Wochen 
vor ihrem Tod krankheitsbedingt ihre lieb gewonnene sportliche Betätigung 
aufgeben. Gerne denken wir an die vielen schönen Stunden mit den lieben 
Verstorbenen zurück. Besonders groß war ihre Freude, als sie vor einigen 
Jahren als Team das traditionelle Vereinsturnier gewinnen konnten. Der FV 
„Rheingold“ Rübenach 1919 e.V., insbesondere die Mitglieder der Boule-
Abteilung, bedanken sich bei den lieben Verstorbenen für ihre Treue und 
sichern ihnen ein stilles Gedenken zu. Den Hinterbliebenen, insbesondere 
den beiden Kindern und ihren Familien, bekunden wir hierdurch unsere 
tief empfundene Anteilnahme.

Georg Dötsch 
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3. Bericht aus Marokko
Liebe Rübenacherinnen und Rübenacher,

ich bin nun seit etwas mehr als sieben Monaten hier und möchte in diesem kleinen 
Bericht, passend zum Rheingold-Echo, mal etwas über Fußball in Marokko schreiben, 
welcher hier eine große Rolle spielt. Da ich in Casablanca lebe, musste ich mich von 
Anfang an zu einem der beiden großen Vereine „Raja Club Athletic“ oder „Wydad 
Athletic Club“ bekennen. Es ist tatsächlich oft eine der ersten Fragen, die mir gestellt 
werden, wenn ich neue Menschen kennenlerne: „Bist Du Rajaoui oder Wydadi?“ Es 
herrscht eine riesengroße Rivalität zwischen den Fans beider Vereine, während der Tage 
vor und nach einem Derby kann man das besonders spüren. Ungünstig ist in dieser 
Hinsicht, dass beide Vereine das Stadion „Mohammed V“ im Herzen Casablancas als 
Heimstadion nutzen und unter allen Vereinen Marokkos zu den Erfolgreichtsten zählen, 
sie also etwa auf Augenhöhe spielen (hier würde mir sowohl ein Rajaoui als auch ein 
Wydadi widersprechen). Ähnliches gilt für die großen Vereine europäischer Fußballli-
gen, welche hier von vielen genauestens verfolgt werden: Barca oder Real? FC Bayern 
München oder BVB? Der Ort, an dem die Menschen zusammenkommen, um Fußball 
zu schauen, sind die vielen Cafés in den Straßen. Wer bei einem wichtigen Spiel nicht 
früh genug da ist, um sich einen Platz zu sichern, kann höchstens noch darauf hoffen, 
durch das Fenster irgendwie den Fernseher zu sehen. 
Dementsprechend kann man sich sicher die Stimmung in Casablanca vorstellen, als sich 
Marokko erstmals seit 20 Jahren für die Fußballweltmeisterschaft qualifizieren konnte 
(ohne ein einziges Gegentor in der Qualifikationsrunde). Nach ihrem 2:0 Sieg gegen 
die Elfenbeinküste sah ich bis tief in die Nacht hupende Autos voller Menschen her-
umfahren, die Stimmung war für mich vergleichbar mit dem WM-Sieg der deutschen 
Nationalmannschaft vor vier Jahren. Umso spannender wird es natürlich dann, wenn 
die WM in Russland am 14.06.2018 tatsächlich startet, genau an dem Tag, an dem der 
Fastenmonat Ramadan vorraussichtlich vorrüber sein wird. 

Liebe Grüße aus Casablanca,
Euer Matthias (Franz)
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Fit mit dem FV Rheingold Rübenach
Tag Zeit Mannschaft Ort Name Telefon-Nr.
     
Mi. 16.00-17.00 Uhr Minis (3-6 Jahre) Franz-Mohrs-Halle Charly Höfer 0261/24140
    Edgar Müller 0261/25460
    Winfried Schmitz 0261/22327
    Benjamin Drack 0176/31317157
     
Fr. 16.30-17.30 Uhr Bambinis Sportplatz Thomas Sauer 0163/4709254
  (Jahrgang 2010/2011)   
     
Di. 16.30-17.30 Uhr F1-/F2-Junioren Sportplatz Björn Bengel 0151/15032352
Fr. 16.00-17.00 Uhr (Jahrgang 2010)  Jakob Drack 0176/31317140
     
Di. 16.30-17.45 Uhr  E2-Junioren Sportplatz Roger Ahl 0261/2914718
Do.  (Jahrgang 2007/2008)   0171/3677159
     
Mo. 17.00-18.15 Uhr  E1-Junioren Sportplatz Markus Berger 0151/011345321
Mi.  (Jahrgang 2007/2008)
    
Di. 17.30-18.45 Uhr  D2-Junioren Sportplatz Michael Blankart 0179/1110126
Do.  (Jahrgang 2005/2006)  Loris Dodes 0157/7034912
     
Di. 17.30-18.45 Uhr  D1-Junioren Sportplatz Ralf Sorger 0151/68141546
Do.  (Jahrgang 2005/2006)  Stipe Madunic 0261/9143737
    Markus Franz 
     
Mo. 18.00-19.30 Uhr B-(C-)Junioren Sportplatz Önder Borazan 0173/95568911
Mi.  (Jahrgang 2001-2004)  Stefan Reich 0261/9424670
     
Mo 18:00-19:30 Uhr A-Junioren Sportplatz  Andreas Drack 0151/40780779
Mi   (Jahrgang 1999/2000)  Ralf Müller 0176/51280248
    Frank Klöckner 0157/50161412

Di. 20.00-21.30 Uhr 2. Herren-Ma. Sportplatz Marco Biebrach 0151/2524521
Fr. 19.30-21.00 Uhr   Dennis Fiedler 0152/09266823
     
Di. 20.00-21.30 Uhr 1. Herren-Ma. Sportplatz Benedikt Lauer 0160/97212964
Do. 20.00-21.30 Uhr   Patrick Schmitz 0151/14991140
    Dietmar Batsch 0157/58946114

Do. 20.00-21.30 Uhr Alte Herren Sportplatz Richard Barth 0261/24872
     
Mi. 20.00-22.00 Uhr Alte Herren Ü50 Franz-Mohrs-Halle Werner Geisen

Mo. 18.00-19.00 Uhr E-(F-)Mädchen Sportplatz Ingo Sinerius 0261/280668
Mi.  (Jahrgang 2007-2010)  Josi Sinerius
     
Di. 18.45-20.00 Uhr D-Mädchen Sportplatz Hilke Mohrs 0261/27453
Do.  (Jahrgang 2005/2006)  Sabine Schliecker 0261/5796607
 

Tag Zeit Mannschaft Ort Name Telefon-Nr.
     
Di. 18.45-20.00 Uhr C-Mädchen Sportplatz Sascha Moebius 0261/2919874
Do.  (Jahrgang 2003/2004)  Martin Monjour 0261/5793883
     
Di. 18.45-20.00 Uhr B-Mädchen Sportplatz Thorsten Gerstenberg 0157/71470700
Do.  (Jahrgang 2001/2002)  Dirk Wingender 0163/3050266
    Jürgen Mohrs 0261/27453
     
Mo. 19.30-21.00 Uhr 2. Frauen-Ma. Sportplatz Jürgen Schmidt 0261/890444
Mi.    Fe Herrmann
     
Mo. 19.30-21.30 Uhr 1. Frauen-Ma. Sportplatz Christian Sievers 0172-6051615
Mi.    Jürgen Peifer 0261/2100204
     
Mi. 19.00-20.00 Uhr Gymnastik Franz-Mohrs-Halle Elisabeth Hübler 0261/26264
     
Di. 18.30-20.00 Uhr Badminton Franz-Mohrs-Halle Irmgard Kronauer 0261/24889
     
Fr. 19.00-20.00 Uhr Jedermannsport Franz-Mohrs-Halle Edgar Müller 0261/25460
     
Do. 18.30-19.30 Uhr Aerobic Gymnastikhalle Lena Mands  0176/64093670
     
Mo. 15.00-17.30 Uhr Boule Tennisanlage Heinz Ganser 0261/24741
    Uli Bareth 0261/21147
     
Fr. 18.00-19.15 Uhr Yoga Gymnastikhalle Hanna Brode 0173/5122487
    Edgar Müller 0261/25460
     
So. 18.30-20.00 Uhr Discofox Fun KO, Am Sender 1 Ilonka Schmitt 0151/67222670
     
  Tennis Tennisgelände Manfred Krisch 0171/6007562
     
Di. 18.00-21.00 Uhr Line-Dance KO, Am Sender 1 Tibor Mosch 02607/8519
Do.     0152/33642492
     
Do. 15.00-16.30 Uhr Kinderturnen Pestalozzi-Grund- Verena Andernach 0160/3526266
   schule, Goldgrube Christine Will 0176/21911246
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Abteilung:
 Aerobic / Step Aerobic  Gymnastik
 Badminton   Rückengymnastik
 Boccia / Boule   Eltern-Kind
 Fußball   Tennis
 Jedermannsport  Yoga (5,00 Euro Abteilungsbeitrag)
 Passiv   Line Dance (4,00 Euro Abteilungsbeitrag) (Zusatzbeiträge laut 
    Gebührenordnung 08/2012)
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